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Alexander Sims punktet in Santiago für BMW i Andretti 
Motorsport – António Félix da Costa scheidet aus. 
 

• Alexander Sims überquert beim Santiago E-Prix als Dritter die 
Ziellinie, wird nach einer Zeitstrafe aber als Siebter gewertet. 

• António Félix da Costa scheidet nach Reifenschaden vorzeitig aus. 
• BMW i Andretti Motorsport startet im Gedenken an Charly Lamm 

mit Trauerflor. 
 
München. Alexander Sims (GBR) hat im dritten Saisonrennen der ABB FIA 
Formula E Championship erneut eine starke Leistung gezeigt. Beim 
Santiago E-Prix (CHI) sammelte er als Siebter wertvolle Punkte für die 
Fahrerwertung. Im Rennen hatte Sims in seinem BMW iFE.18 mit der 
Startnummer 27 als Dritter die Ziellinie überquert. Allerdings erhielt er 
eine Zeitstrafe wegen einer Kollision mit Edoardo Mortara (SUI), die ihn 
auf Position sieben zurückwarf. António Félix da Costa (POR) schied 
vorzeitig aus. Das BMW i Andretti Motorsport Team trat in Gedenken an 
Charly Lamm mit Trauerflor an. 
 
Sims war von Position acht ins dritte Formel-E-Rennen seiner Karriere gestartet und 
arbeitete sich bei heißen Bedingungen kontinuierlich nach vorn, bis er zum 
Drittplatzierten Mortara aufschloss. Im Zweikampf der beiden kam es zu einem 
Dreher von Mortara. Sims fuhr vorbei auf Position drei. Für diesen Zwischenfall 
erhielt er später eine Zeitstrafe.  
 
Félix da Costa kämpfte in Startgruppe eins des Qualifyings wie die übrigen 
Teilnehmer mit einer sehr rutschigen Strecke und ging nur von Position 17 ins 
Rennen. Im dicht gedrängten Mittelfeld hatte er eine Kollision mit André Lotterer 
(GER) und Jean-Éric Vergne (FRA), bei der er sich einen Reifenschaden an seinem 
BMW iFE.18 zuzog. Nach dem Boxenstopp lag Félix da Costa aussichtslos zurück 
und stellte das stark beschädigte Fahrzeug später vorzeitig in der Box ab. Der Sieg in 
Santiago de Chile ging an Sam Bird (GBR). 
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Reaktionen auf den Santiago E-Prix: 
 
Roger Griffiths (Teamchef BMW i Andretti Motorsport): 
„Die Strecke hier in Santiago hat für ein aufregendes Rennen gesorgt. Schade, dass 
wir es nicht aufs Podium geschafft haben. Uns war klar, dass es entscheidend darauf 
ankommen würde, während aller Sessions mit den Temperaturen fertig zu werden. 
Ehrlicherweise waren wir enttäuscht über die Qualifying-Positionen acht und 18 für 
Alexander und António, aber letztlich zählt es im Rennen, und dort haben wir einen 
guten Start erwischt. Leider hatte António Kontakt mit einem anderen Fahrzeug, der 
einen Reifenschaden und ein beschädigtes Auto zur Folge hatte. Alexander hat sich 
gut nach vorn gearbeitet, und als die Zielflagge geschwenkt wurde, waren wir auf 
Platz drei. Es sah nach einem großartigen Ergebnis für Alexander und der Rückkehr 
des Teams aufs Podium aus, doch eine nachträgliche Strafe hat Sims auf den 
siebten Platz zurückgeworfen. Wir als Team respektieren die Entscheidung der 
Stewards. Nun blicken wir voraus auf das Rennen in Mexico City.“ 
 
Alexander Sims (#27 BMW iFE.18, Qualifying-Ergebnis: 9. Platz, 
Rennergebnis: 7. Platz, FANBOOST-Voting: 14. Platz, Punkte: 18): 
„Zunächst einmal vielen Dank an das Team, das mich hervorragend durch das 
Management dieses sehr harten Rennens begleitet hat. Ich denke, es ist eigentlich 
alles super gelaufen. Leider kam es dann zu dem Zwischenfall mit Edoardo Mortara. 
Ich habe ganz ehrlich keine Berührung gespürt, aber ich vertraue der Untersuchung 
der Rennkommissare und akzeptiere die Strafe. Ich nehme trotzdem viel Positives 
aus Santiago mit und konzentriere mich jetzt auf das nächste Rennen.“ 
  
António Félix da Costa (#28 BMW iFE.18, Qualifying-Ergebnis: 18. Platz, 
Rennergebnis: Ausfall, FANBOOST-Voting: 5. Platz, Punkte: 28): 
„Alle Fahrer aus Qualifying-Gruppe eins mussten von ganz hinten starten, weil die 
Strecke zu dem Zeitpunkt deutlich langsamer war als für die späteren Gruppen. 
Dennoch war ich für das Rennen optimistisch und konnte nach einem guten Start 
einige Plätze gutmachen. Dann kam es leider zu der Kollision. Ich wurde von hinten 
getroffen und habe mir dabei einen Reifenschaden eingehandelt. Wir haben nach 
dem Boxenstopp zwar noch versucht, weiterzufahren, aber letztlich war der Schaden 
am Auto so groß, dass wir es vorzeitig abgestellt haben. Das ist natürlich 
enttäuschend.” 
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Die BMW i Fahrzeugflotte: 
BMW i ist als „Official Vehicle Partner“ seit der ersten Stunde in der ABB FIA 
Formula E Championship dabei und stellt auch in Saison 5 die Safety-Car-Flotte. An 
der Spitze steht das mit BMW M Komponenten modifizierte BMW i8 Coupé Safety 
Car (Kraftstoffverbrauch kombiniert: 1,8 l/100 km; Stromverbrauch kombiniert: 14,0 
kWh/100 km; CO2-Emissionen kombiniert: 42 g/km)*. Außerdem gehören der BMW 
i3s (Kraftstoffverbrauch kombiniert: 0,0 l/100 km; Stromverbrauch kombiniert: 14,3 
kWh; CO2-Emissionen kombiniert: 0 g/km)* als „Race Director Car“ und der BMW 
530e iPerformance (Kraftstoffverbrauch kombiniert: 2,2-2,1 l/100 km; 
Stromverbrauch kombiniert: 13,6-13,3 kWh/100 km, CO2-Emissionen kombiniert: 
49-47 g/km)* in seiner Funktion als „Medical Car“ zur BMW i Fahrzeugflotte für die 
ABB FIA Formula E Championship. 
 
Pressekontakt. 
Matthias Schepke 
Pressesprecher BMW i Motorsport 
Tel.: +49 (0)151 – 601 90 450 
E-Mail: matthias.schepke@bmw.de  
 
Ingo Lehbrink 
Pressesprecher BMW Group Motorsport 
Tel.: +49 (0)176 – 203 40 224 
E-Mail: ingo.lehbrink@bmw.de  
 
Benjamin Titz 
Leitung BMW Group Design-, Innovations- & Motorsportkommunikation 
Tel.: +49 (0)179 – 743 80 88 
E-Mail: benjamin.titz@bmw.de  
 
Media Website. 
www.press.bmwgroup.com/deutschland 
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BMW Motorsport im Web. 
Website: www.bmw-motorsport.com 
Facebook: www.facebook.com/bmwmotorsport 
Instagram: www.instagram.com/bmwmotorsport 
YouTube: www.youtube.com/bmwmotorsport 
Twitter: www.twitter.com/bmwmotorsport 
 
 

Die Angaben zu Kraftstoffverbrauch, CO2-Emissionen und Stromverbrauch werden nach dem vorgeschriebenen Messverfahren VO (EU) 
2007/715 in der jeweils geltenden Fassung ermittelt. Die Angaben beziehen sich auf ein Fahrzeug in Basisausstattung in Deutschland, die 
Spannbreiten berücksichtigen Unterschiede in der gewählten Rad- und Reifengröße und der optionalen Sonderausstattung. 
Die Angaben sind bereits auf Basis des neuen WLTP-Testzyklus ermittelt und zur Vergleichbarkeit auf NEFZ zurückgerechnet. Bei diesen 
Fahrzeugen können für die Bemessung von Steuern und anderen fahrzeugbezogenen Abgaben, die (auch) auf den CO2-Ausstoß abstellen, 
andere als die hier angegebenen Werte gelten. 
Stand 06.12.2018 
Weitere Informationen zum offiziellen Kraftstoffverbrauch und den offiziellen spezifischen CO2-Emissionen neuer Personenkraftwagen können 
dem 'Leitfaden über den Kraftstoffverbrauch, die CO2-Emissionen und den Stromverbrauch neuer Personenkraftwagen' entnommen werden, 
der an allen Verkaufsstellen, bei der Deutschen Automobil Treuhand GmbH (DAT), Hellmuth-Hirth-Str. 1, 73760 Ostfildern-Scharnhausen, und 
unter https://www.dat.de/co2/ unentgeltlich erhältlich ist. 


